
Viele neue Online-Angebote helfen in der Not
Hilfsangebote für Eltern, Angehörige von Demenzkranken und Menschen in Krisen wurden ausgebaut
Viele Menschen fühlen sich derzeit
mit ihren Erkrankungen, Proble-
men, Befürchtungen und Ängsten
alleingelassen. Neue Online-Ange-
bote sollen helfen, wenn persönli-
cher Kontakt schwierig ist.
❚ Autismus-Frühförderung: He-
rausfordernde Zeiten bringt Coro-
naauchfürMenschenmiteinerAu-
tismusspektrumstörung (ASS).
Zwar bieten „Social Distancing“
und reduzierte Reizüberflutung
auch Vorteile für diese, doch die
Betreuung von Familien mit betrof-
fenen Kindern wurde schwieriger.
„Wir haben deswegen unser On-
line-Angebotmassiverweitert“,be-
richtet Ergotherapeutin Eva-Maria
Dely, Teamleiterin in der Autis-
musfrühintervention bei den
Barmherzigen Brüdern Linz. El-
ternkurse finden nach wie vor on-
line statt. Auch Videotelefonie und
Austauschrunden wurden beibe-
halten. Nähere Infos: www.barm-

ber reden zu können, wie es ihnen
wirklichgeht.Vielesindmittlerwei-
le an der eigenen Belastungsgrenze
angelangt und brauchen Hilfe“,
sagt Sonja Hörmanseder, Leiterin
der Krisenhilfe Oberösterreich. Nä-
here Infos: Krisenhilfe OÖ, Telefon:
0732 / 2177 oder Onlinekrisenbe-
ratung www.krisenhilfeooe.at
❚ TelefonSeelsorge: „Reden und
schreiben sind Gegenmittel gegen
Isolation, Einsamkeit und Angst“,
sagt Silvia Breitwieser, Chefin der
TelefonSeelsorge OÖ. Unter dem
Motto „Du bist daheim nicht al-
lein!“ bietet die TelefonSeelsorge
(rund um die Uhr unter der Tele-
fonnummer 142 erreichbar) in der
Krisenzeit als Ergänzung zum tele-
fonischen Gesprächsangebot ab
sofort täglich von 17 bis 21 Uhr
eine so genannte Sofortchat-Bera-
tung an. Nähere Infos unter:
www.onlineberatung-telefonseel-
sorge.at

herzige-brueder.at/unit/issn/au-
tismus/kinder
❚ Alzheimerhilfe:Die MAS Alzheim-
erhilfe bietet Angehörigen Video-
treffen an. „In Zeiten wie diesen
sind diese virtuellen Treffen eine
gute Alternative und entlasten An-
gehörige von demenzkranken
Menschen ein bisschen. Manches
Mal genügt ein Satz, eine neue Per-
spektiveunddasLebensiehtgleich
ganz anders aus“, sagt Karin La-
schalt, Leiterin der Demenzser-

Onlineplattform für Frauenbera-
tung eingerichtet. Nähere Infos:
www.frauenberatung-ooe.at
❚ Krisenhilfe: „Problematisch ist
diese Situation nicht nur für Men-
schen, die alleine leben und sich
einsam fühlen. Auch Personen, die
sich in einem funktionstüchtigen,
familiären Umfeld befinden, bezie-
hungsweise auf ein soziales Netz-
werk zurückgreifen können, haben
nun vermehrt das Gefühl, mit na-
hestehenden Personen nicht darü-

vicestellen der MAS Alzheimerhil-
fe. Nähere Infos: www.alzheimer-
hilfe.at
❚ Beratung für Frauen: Gerade in
Zeiten von Corona spielt sich das
Leben vermehrt in den eigenen vier
Wänden ab. Oft gibt es zu Hause
keine Möglichkeit, offen über
Ängste und Probleme zu sprechen.
Aus diesem Grund hat das Frauen-
referat im Auftrag von Frauenrefe-
rentin Landeshauptmann-Stellver-
treterinChristineHaberlandereine
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